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Wenn jemand eine Medaille verdient hätte, 
dann würde ich diese an unsere älteste akti-
ve Schweizer Turnerin vergeben, welche trotz 
ihrem stolzen Alter mit in den Norden reist. 

Die erste Gymnaestrada fand 1953 in 
Rotterdam statt. Mit 5‘000 Teilnehmern aus 
14 Nationen wurde eine Woche lang das 
Festival des Breitensports gefeiert. 2003 
war die aktuelle höchste Teilnehmerzahl mit 
23‘000 Teilnehmer gemessen worden, wäh-
rend die Zahl der Nationen seit Lausanne im 
Jahre 2011 mit 55 stabil blieb.

Karin Bührer

EDITORIAL

GYMNAESTRADA 2015 –
MAKE THE EARTH MOVE!

Vom 15. – 18. Juli findet die 15. World 
Gymnaestrada in Helsinki statt. Mit unter 
den 50 teilnehmenden Ländern ist auch die 
Schweiz mit insgesamt 4‘000 Turnerinnen 
und Turner vertreten. Eine Woche lang zei-
gen sie in Finnland ihr Können und ihre 
Leidenschaft zum Turnsport.

Doch was ist das überhaupt genau? 
Als Gymnaestrada wird ein vom Weltgym-
nastikverband organisiertes Turnfest bezeich-
net, das – wie die Olympischen Spiele – alle 
vier Jahre stattfindet. Im Mittelpunkt jeder 
Gymnaestrada stehen verschiedenste tur-
nerische Vorführungen, die allerdings nicht 
aneinander gemessen werden.

Auch ich darf in diesem Jahr als Frischling 
mit der Bühnenvorführung unter dem Motto 
«Dock`s alive» solothurnisches Hafenleben 
(mit etwas Aargauer Würze) versprühen. 
Bereits an der Premiere in Wettingen durf-
ten wir dem einheimischen Publikum zeigen, 
auf welchen Fang unsere Fischer seit Januar 
2014 warten, welche Touristen das gemüt-
liche Kaffee aufsuchen, weshalb sich die 
Clochards nicht aus der Ruhe bringen lassen 
und und und…. 

Ja, sie haben es richtig bemerkt! An diesem  
«Weltturnfest» der Superlative geht es einmal 
nicht um`s Gewinnen. Laut den erfahrenen 
Gymnaestrada Teilnehmern geht es vielmehr 
darum, die verschiedenen Kulturen ken-
nenzulernen und Freundschaften über alle 
Generationen hinweg zu knüpfen.

Apropos Generationen, der jüngste Teilneh-
mer der Schweiz ist gerademal acht Jahre alt, 
während die älteste aktive Teilnehmerin mit 
stolzen 85 Jahren mit in den Norden reist! 
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GESAMTVEREIN

Der Turnverein Egerkingen lud seine Mit-
glieder am Samstagabend 17. Januar 2015 
zur 20. ordentlichen Generalversammlung ins 
Hotel Mövenpick ein. Über 80 Turnerinnen 
und Turner folgten der Einladung. Standes-
gemäss wurde die Turnerschar in diesem 
Jubiläumsjahr mit einem Willkommens-
Apéro begrüsst. Pünktlich um 18:30 Uhr 
eröffnete der Präsident Jonas Schürmann 
den offiziellen Teil des Abends.
Im vergangen Jahr 2014 durfte der Turnverein 
Egerkingen wieder etliche Höhepunkte 
erleben, welche in Form einer animierten 
Bilderschau präsentiert wurden. 
Auch in diesem Jahr war wieder ein Turnfest 
der sportliche Höhepunkt des Jahres. Der 
TVE besuchte das Turnfest im Hinterthurgau. 
Während den drei Tagen massen sich die 
Egerkinger hauptsächlich mit Thurgauer 
Vereinen. Vorallem beim 3-teiligen Vereins-
wettkampf gelang den Gäuern eine gute 
Leistung, welche mit der Note 26.76, dem  
6. Schlussrang und einem Festkranz prämiert 
wurde. 
Ein weiteres Hightlight im Turnjahr 2014 
war die gemeinsame Turnerreise aller Abtei-
lungen. Die Organisatoren führten Jung und 
Alt für zwei Tage in die Nordostschweiz an 
den Rhein. Während des Wochenendes 
wurde nicht nur Kameradschaft gepflegt, 
sondern auch aus sportlicher Hinsicht hatte 
die Reise einiges zu bieten. Nebst diversen 
Wanderetappen und einer Stadtbesichtigung 
gab es zwischendurch auch ein Kuhreiten.  
Die diesjährige Turnerreise hatte für jeden 
etwas  dabei und wird allen Teilnehmern in 
guter Erinnerung bleiben.
Die sportlichen Akzente wurden auch in 
diesem Jahr vorallem von den Gymnastik 
Frauen und Mädchen gesetzt. Die RMV 
in Wolfwil wurde förmlich von den TVE 

Gymnastikerinnen dominiert. Mit dem 
4. Platz des Mini Gyms, dem 2. Rang der 
Gymnastik Jugend, dem 2. Rang im Gym zu 
Zweit und den Rängen 1 und 4 bei den Gym 
Bühne Frauen war der TVE in praktisch jeder 
Gymnastikkategorie vertreten. Auch an der 
KMV wusste der TVE zu überzeugen und die 
Gymnastikerinnen erreichten dreimal den 
Vizemeistertitel. Unsere Männer I gewannen 
erneut den Verbansspieltag des RTVTG in der 
Kategorie Unihockey/Volleyball.  Die erfah-
renen Männer II vermochten am Kantonalen 
Männerspieltag zu überzeugen und gewan-
nen den Titel in der Kategorie Senioren. 
Dank dem grossen Engagement vieler 
Turnerinnen und Turner an den organisierten 
Anlässen im vergangenen Jahr schloss die 
Jahresrechnung 2014 besser ab als budge-
tiert. Erfreulich ist zudem die Zunahme vor-
allem von jugendlichen Vereinsmitgliedern, 
dank ihnen stieg die Mitgliederzahl auf  
über 390.
Im kommenden Jahr 2015 organisiert 
der Turnverein Egerkingen wieder zahlrei-
che Anlässe. Zu den Höhepunkten gehö-
ren sicherlich der Männerspieltag und 
die Turnerunterhaltung. Auch aus turneri-
scher Sicht gibt es sicherlich wieder eini-
ge Höhepunkte zu erleben. Unter anderem 

GENERALVERSAMMLUNG 2015
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der Besuch am legendären Seeländischen 
Turnfest. 
Eines der Haupttraktanden der diesjähri-
gen GV war die Beschaffung eines neuen 
Vereinstrainers. Diverse Trainer und Jacken 
wurden den anwesenden Mitgliedern prä-
sentiert. Nach einigen Abstimmungen ent-
schied man sich für ein Outfit. 
Im Anschluss an die Ehrungen beendete 
Jonas Schürmann den offiziellen Teil des 

Abends und leitete zum gemütlichen Teil 
über. Das Team des Hotel Mövenpick ver-
wöhnte uns mit einem herrvorragenden 
3-Gänger mit Dessertbuffet. An dieser Stelle 
dankt der Turnverein Egerkingen nochmals 
recht herzlich dem Hotel Mövenpick und sei-
ner Crew für die Gastfreundschaft, das schö-
ne Ambiente sowie das vorzügliche Diner. 

Marc Nünlist 

GESAMTVEREIN · JUGEND

Am Samstag fand die Jahresversammlung 
der Abteilung Jugend des Turnvereins 
Egerkingen statt. 81 Mädchen und Knaben 
sowie 30 Gäste und 2 Vorstandsmitglieder 
waren anwesend. Die Abteilungsleiterin, 
Karin Bührer, führte speditiv durch die 
Versammlung. 
Die Leiter und Leiterinnen blickten auf das 
vergangene Turnjahr zurück: Am Jugitag in 
Kestenholz wurden 10 Podestplätze gewon-
nen. Die Mädchen Gymnastik  nahmen an der 
RMV und KMV teil. Mittels Film wurde auf das 
Highlight dem Jugilager in Segnas zurückge-
schaut. Die Teilnehmerzahl bei den internen 
Anlässen (interne Vereinsmeisterschaft und 
Chlausenturnier) war sehr hoch. Die Leiter 
und Leiterinnen zeigten mittels Videoshow 
Bilder dieser Anlässe. 

v.l.n.r: Sandro Felber, Ladina Klossner, Lara 
von Arx, Carina Christ, Marco Hagmann, 
Jonas von Rohr
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JUGEND

In diesem Jahr wurden 93.76 Tonnen Papier 
gesammelt. Nach einer kurzen Pause, wo die 
Kinder mit schmackhaften Sandwiches und 
dem Mövenpick-Eis verwöhnt wurden, folgte 
der zweite Teil mit dem Vorstellen des neuen 
Leiterstabes 2015. 
Folgende Demissionen sind eingegangen:  
Danielle Müller, Rahel Schöni, Sandra Wag-
ner und Peter Studer, welcher seit 1993 in 
der Abteilung Jugend leitet und während 5 
Jahren auch diese Abteilung geführt hat. Als 
herzliches Dankeschön hat er ein Präsent mit 
viel Zeit erhalten. 
109 Mädchen und Knaben erhielten das 
begehrte Glas für die fleissigen Turnstunden-
besuche. Mit Spannung erwartete man die 
Ehrung der Vereinsmeister/-innen pro Stufe 
(siehe Foto). 
Danach wurde den Kindern das vielseitige 
Programm für das Turnjahr 2015 präsentiert. 
Die Höhepunkte werden der Jugitag, die 
Jugireise, die interne Vereinsmeisterschaft das 
Chlausenturnier und die Turnerunterhaltung 
sein. 
Karin Bührer hofft auch in diesem Jahr auf 
eine rege Teilnahme an den gebotenen 
Anlässen. 

Daniela Hagmann
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FRAUEN

Eins vorweg: Miri hat auch in diesem Jahr 
das private Autorennen, von dem niemand 
wusste, mit einem Start-Ziel Sieg für sich ent-
schieden. 
Toll! 14 Frauen waren am diesjährigen Ski-
weekend mit dabei.
Natürlich freuten wir uns auf ein unbeschwer-
tes Wochenende mit viel Spass und Genuss. 
Ach so, unser Ziel lautete diesmal Melchsee-
Frutt. Angst, dass es zu wenig Schnee hatte, 
mussten wir diesmal nicht haben. Denn 
es hatte in den Tagen davor immer wieder 
geschneit und der Pistenspass war somit 
garantiert. Bevor wir die Pisten unsicher 
machten, widmeten wir uns unserem obliga-
ten Kaffeetrinken vor dem Skifahren. 
Was für herrliche Pistenverhältnisse! Sogar  
Tiefschneefans kamen auf ihre Kosten. Also 
frönten wir die ersten zwei Stunden voll dem 
Skifahren resp. unsere einzige Snowboarde-
rin Karin dem Snowboarden. Dabei wur-
den unsere Lachmuskeln schon mal etwas 
auf die Probe gestellt: wir hatten drei 
Wiedereinsteigerinnen, welche nach Jahren 
sich vom Brett wieder einmal auf die Skier 
gewagt hatten. 
Tja, auch bei den Skis hatte die Technik nicht 
Halt gemacht und es galt für die drei Damen 
sich mit den Tücken des Carvens auseinan-
derzusetzen. 
Geduldig drehten wir langsam die ersten 

Kürvchen. Die Rolle des Mamis, welches mit 
dem Nachwuchs Skifahren ging, konnte man 
auch hier nicht einfach so sein lassen. 
Leider wollte das Wetter nicht so richtig mit-
machen und so wurden wir ab und zu von 
dicken Nebelwänden eingedeckt, so dass es 
an manchen Stellen fast unmöglich war die 
Vorderfrau zu sehen. Dies war ein weiterer 
Grund uns endlich um unsere knurrenden 
Mägen zu kümmern.. 
Ausgiebig wurde das Mittagessen genossen. 
Mit Alp Plättli, Suppe oder Aelplermagronen 
wurden unsere Mägen gefüllt, dabei durfte 

SKI-WEEKEND DER FRAUEN
(MELCHSEE-FRUTT)



FRAUEN

ein gutes Glas Weisswein zum Anstossen auf 
das tolle Wochenende nicht fehlen. Die Zeit 
verging wie im Fluge und plötzlich bemerk-
ten wir, dass wir unbedingt noch auf den 
Bonistock zurück müssen. Um einer unfrei-
willigen Bergtour zu entgehen, mussten wir 
uns beeilen. 
Auf dem Bonistock angekommen, begrüss-
ten uns unsere beiden Nachzügler Sarah und 
Steffi. Sie hatten in der Zwischenzeit unseren 
Schlag ausfindig gemacht und konnten uns 
bestens instruieren.
Ein sehr feines Nachtessen erwartete uns 
bereits im Anschluss. Später probierten wir 
uns mit dem «Wölflen». Das Gelächter war 
gross, denn einige «tscheggten» nicht so 
ganz, um was es dabei ging. 
Ein gemütlicher Abend neigte sich langsam 
dem Ende zu. Es zog uns in unseren Schlag, 
wo das Gelächter natürlich weiterging. Und 
da wäre noch die berühmte Skiweekend-
Pyjama-Mode!
Unser diesjähriges Topmodel Susi präsen- 
tierte ein neckisches «Nachthömli-Negligé» 

im Biene Maja-Look. Da konnten wir ande-
ren Damen schon gar nicht mehr mithalten 
und kapitulierten. 
Am Morgen wurden wir leider nicht von 
Sonnenstrahlen geweckt, sondern von fast 
orkanartigem Wind. Beim Frühstück machte 
man uns wenig Hoffnung, dass es ein doch 
noch einigermassen toller Tag geben würde. 
Daher hatten wir es auch nicht gerade eilig 
auf die Skier zu stehen. Wir trotzten dem 
Wetter und wagten einige Schwünge. Einige 
Stunden und Schneemeilen später mach-
ten wir uns so langsam aber sicher auf nach 
Hause. 
Mirjam startete natürlich von der Pole 
Position. Die anderen sollten folgen, jedoch 
nicht ohne Zwischenfall: Schon seit einiger 
Zeit herrscht in der Schweiz das Gesetz, dass 
das Licht am Auto den ganzen Tag einge-
schaltet sein muss. 
Nun, Manuela machte schliesslich Bea dar-
auf aufmerksam, dass so ein Gesetz existiert. 
Unbeirrt erwähnte Bea, dass ihre Lichter 
automatisch bei Dämmerung einschalten. 



FRAUEN

«Ach was, da wird schon kein Polizist kom-
men und danach Ausschau halten.» Doch 
die Herren des Gesetzes witterten genau ein 
Geschäft. Mit sauber gebügeltem Hemd und 
in adretter Hose zwangen sie den Boliden 
Zwygart zu einem unfreiwilligen Boxenstopp. 
Keine Angst, es passierte nichts weiter, die 
Jungs wollten einfach wissen, wer hinter 
dem Steuer sass. Trotzdem machten sie die 
Pilotin des schwarzen Wagens darauf auf-
merksam, dass diese doch mit Licht fahren 
sollte. Gesagt getan. 
Aber wie sagt man so schön: Schadenfreude 
ist die schönste Freude! 
Nadjas Rennstall konnte es sich nicht verknei-
fen, ein bisschen später auf die Fehlbaren zu 
warten und sich unter schallendem Gelächter 
zu informieren, wie denn nun das mit dem 
Licht sei. 
Ein weiteres Team hatte ganz andere 
Problem: «Wo zum Teufel ist denn der 
Tankdeckelöffner!» Dies fragten sich wohl 
die beiden jungen Damen an der Tankstelle. 
Schliesslich will man das geliehene Auto  

wieder betankt zurückgeben. Aber eben: «Isch 
e Subaru, Steffi, muesch Tankdeckelöffnig 
ungerem Tebich sueche.»

Patricia Strub



MÄNNER

Wieder einmal eine Top-Gruppe, 
Super-Stimmung und ein riesiges 
Gaudi... 

Regnerisch, feucht und müde. So könnte 
man die Abfahrt ins fünf Stunden entfernte 
Samnaun/Ischgl beschreiben. Doch dies hielt 
nicht lange an und man hatte per Turnerchat 
schon die ersten Pläne für das kommende 
Weekend ausgetauscht. Gefährliche Klippen 
und Tunnels – die jeder auf seine Weise hin-
ter sich brachte – hinderten uns jedoch nicht 
daran, nach einem guten Nachtessen den  

Abend gemütlich zusammen im «Why not» 
abzuschliessen.
Am ersten Skitag nun war jedoch Petrus 
nicht auf unserer Seite. Bei dichtem Nebel 
und eisiger Kälte begann unser erster rich-
tiger Skitag. Wir liessen nicht lange auf uns 
warten und begannen 1–2 Stunden später 
den Tag im höher gelegenen Restaurant. 
Und mit dem guten Wein kam dann schluss- 
endlich auch die Sonne wieder hinter den 
Wolken hervor.
Am darauf folgenden Tag war traumhaf-
tes Wetter ohne Woken vorhergesagt. 
Schon beim Erwachen trafen uns die ersten 
Sonnenstrahlen und topmotiviert erhoben 
wir uns zum Frühstücksbuffet.

Wir genossen den wunderbaren Schnee und 
die breiten Pisten. Am Abend liessen wir 
unsere Gaumen kulinarisch verwöhnen und 
hatten ein Riesen-Gaudi.
Mit vollen Bäuchen wurde danach in der 

SKI-WEEKEND DER HERREN
(SAMNAUN-ISCHGL)



MÄNNER

vorreservierten Lounge kräftig gefeiert und 
die Gesangsmuskeln und Tanzmoves auf die 
Probe gestellt. Von Minute zu Minute hatte 
der DJ mehr Freude an uns und zeigte sei-
nem gesamten Facebook Freundeskreies 
unsere herausragenden Tanzkünste. 
Am letzten Tag unseres Weekends war Ruhe 
angesagt. Dies nicht, weil es gewünscht 
wurde, sondern weil die ein oder ande-
re Stimme keinen Ton mehr von sich gab. 
Pünktlich um die Mittagszeit verabschie-
deten wir uns vom wunderbar gelegenen 
Samnaun/Ischgl und nahmen die Heimreise 
Richtung Heidiland auf uns.
Alles in allem wieder ein tolles Erlebnis! Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Nico Fischer
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GESAMTVEREIN

Mädchenriege Unterstufe
Mit ganz «jungen und neuen» Jugimädchen 
haben wir uns für den Kantonalfinal qualifi-
ziert (es waren ja nur zwei Mannschaften aus 
dem Thal/Gäu angetreten…).

In der Halle wurde viel geübt und wir waren 
top-motiviert. Doch vor Ort merkten wir 
schnell, dass fast alle anderen Unterstufen-
Mannschaften viel grösser waren. Aber 
macht ja nichts, wir können kämpfen.
Die Mädchen haben sich tapfer geschlagen 
und nie mehr als zwei Tore pro Spiel kas-
siert! Leider wollten ihnen aber keine Tore 
gelingen. Zum Schluss hatten wir nur noch 
ein Ziel: wenigstens ein Tor zu erzielen… 
Leider haben wir diese Ziel nicht erreicht. 
Aber mit dieser «jungen Mannschaft» kann 
man aufbauen, denn diese können von noch 
viele Turniere zusammen bestreiten. Macht 
weiter so!

Nati Rüttimann

Aktiven
Direkt nach der Rangverkündigung der Mäd-
chen ging es um 18.00 Uhr auch schon bei 
unseren 2 Aktiv-Mannschaften (Damen und 
Herren) los. 
Bereits nach den ersten zwei bis drei Spielen 
war klar: Bei unseren Gegnern handelt es 
sich um keine Amateure. Nun gut, wir kämpf-
ten alle und gaben unser Bestes. 
Denn was schlussendlich zählte, war der 
Spass an der Sache! Am Ende landeten die 

KANTONALER UNIHOCKEY-FINAL
2015
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GESAMTVEREIN

Damen auf dem 8. Rang. Unsere Herren 
erkämpften sich den 9. Rang. Der Abend liess 
sich mit dem Durstlöscher Nr. 1 ausklingen!
Wir freuen uns bereits jetzt schon auf unse-
re nächste Qualifikation für das kantonale 
Unihockeyfinal.

Melanie von Rohr

Knaben
4 Mannschaften der Knaben des Turnvereins 
Egerkingen haben sich für den Kantonalfinal 
qualifiziert. Die ältesten Jungs der Kat. A 
mussten zuerst ran. Sie platzierten sich mit 
dem 7. Rang im hinteren Mittelfeld.

Anschliessend durf-
ten sich die Knaben 
der Kat. C, also unse-
re Jüngsten, aufs 
Spielfeld begeben. 
Zum Teil wurden 
sie von den geg-
nerischen Spielern 
regelrecht überrannt, 

schliesslich waren sie die Jüngsten dieser 
Kategorie. Mit «nur» 2 geschossenen Toren 
in der Vorrunde durfte man um die Ränge 
11 und 12 spielen. Kurz nach Anpfiff des 
Rangspiels hiess es Tor für Egerkingen! Mit 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
und einem überragenden Goalie konnte das 
knappe Resultat über die Zeit gebracht wer-
den und der erste Sieg des Tages war per-
fekt. Dies hörte man dann auch! Man hätte 
meinen können, die Egerkinger wären gera-
de Kantonalmeister geworden.
Nun ja, spätestens jetzt konnte auch ich 
mir das Schmunzeln und Strahlen nicht 
verkneifen, denn was ist schon schöner 
als ein Kinderlachen. Nach dem Erfolg der 
Unterstufe folgte die Mittelstufe der Kat. B 
mit 2 Mannschaften. Die Jungs waren aufge-
teilt in eine sehr junge und eine ältere, ein-
gespielte Truppe. Die jüngeren Kids mussten 
sich mit dem 11. Schlussrang begnügen. Die 

Rangliste 
Knaben Kat. A:   7. Rang
Knaben Kat. B:   2. Rang / 11. Rang
Knaben Kat. C:  11. Rang
Mädchen Kat. A:   7. Rang
Mädchen Kat. C:   8. Rang
Aktive Damen:   8. Rang
Aktive Herren:   9. Rang

«alte» Mannschaft wurde nach verschlafenem 
Start immer besser und spielte sich regel-
recht in einen Rausch. Dies gipfelte darin, 
dass die Egerkinger im Finale standen. Dort 
verlor man leider knapp gegen Lostorf. Doch 
der Vize-Kantonalmeister ist ein Supererfolg 
für die Jugi aus Egerkingen. Dieser wurde 
dann natürlich noch gefeiert! 
Ich gratuliere allen Mannschaften recht herz-
lich und danke allen Eltern, Kids und den 
Leitern, welche mit voller Leidenschaft am 
diesjährigen Unihockeyfinal mit dabei waren. 
Ich freue mich bereits jetzt auf das nächste 
Unihockeyturnier.

Michael Rippstein
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GESAMTVEREIN

Nach dem gelungenen Turnfest 2014 im 
malerischen Hinterthurgau besuchen wir 
dieses Jahr ein Turnfest in der näheren 
Umgebung. Die Reise führt uns nach Büren 
an der Aare, wo das Seeländische Turnfest 
stattfinden wird. 

Rund 166 Vereine aus 13 verschiede-
nen Kantonen haben sich angemeldet. 
Die Online-Anmeldung für ausserkanto-
nale Gastvereine musste übrigens noch 
nie so früh geschlossen werden wie hier 
in Büren. Bereits am 21.10.2014 wurde 
das Anmelde-Tool gesperrt. Des Weiteren 
haben sich dieses Jahr sogar Frauen für 
die Einzelwettkämpfe 55+ und 60+ ange-
meldet. Diese müssen jeweils vier aus den 
sechs nachfolgenden Disziplinen auswäh-
len: Kugelstossen, Speerzielwurf, Unihockey, 
Basketball, Geländelauf und 8-er Lauf. Schon 
jetzt viel Erfolg diesen spritzigen Seniorinnen! 

Immer beliebter scheint die Anreise ans 
Turnfest per Fahrrad zu werden. Stolze 639 
Turnerinnen und Turner werden mit dem 
Velo anreisen und eine Strecke von rund 
5‘660 km zurücklegen. Dies entspricht etwa 
der Strecke Büren – Ankara. 

Unser Turnverein Egerkingen startet mit rund 
50 Turnenden. Da am Seeländischen Turnfest 
keine Spiele (Korbball, Faustball, Volleyball) 
angeboten werden, geht’s für uns erst am 
Samstag los. Die Männer 2 nehmen mit 12 
Turnern am traditionellen Vereinswettkampf 
FIT FOR FUN teil. Hier ist besonders gute 
Ausdauer und Koordination gefragt. Die 
aktiven Frauen und Männer bestreiten den 
dreiteiligen Vereinswettkampf, der sich 
aus vielen verschiedenen Teilen zusam-
mensetzt. Enthalten sind leichtathletische 
Disziplinen wie Wurfkörper, Pendelstafette 

und Kugelstossen, aber auch die beiden 
Fachteste Korbball und Allround. 

Erstmals werden wir dieses Jahr auch am neu ent 
wickelten Fachtest Unihockey antreten. Eine 
erfolgreiche Absolvierung dieser Fachteste 
setzt wiederum eine gute Kondition wie 
auch viel Geschicklichkeit und Präzision vor-
aus. Übrigens wurden auf das Jahr 2015 die 
einzelnen Aufgaben der Fachteste überar-
beitet und neu gestaltet. Anstelle von drei 
Einzelaufgaben gibt es ab sofort nur noch 
zwei pro Fachtest. 

Ein weiterer Wettkampfteil bilden die 
zwei Gymnastik Vorführungen unserer 
Gymnastikgruppe unter der Leitung von 
Karin Bührer. Unsere Frauen zeigen eine auf-
wändige Choreografie mit Handgeräten und 
eine ohne Handgeräte. 

Alle diese erwähnten Disziplinen wer-
den schliesslich bewertet und zu einem 
Gesamtresultat zusammengeführt. Ziel am 
Turnfest 2015 ist, einen Noten-Gesamtwert 
von 26.25 Punkten zu erreichen. Dies 
entspricht einem Schnitt von 8.75 pro 
Wettkampfteil. Um die gesteckten Ziele 
zu erreichen, führen wir zum regulären 
Turnprogramm zusätzliche Trainingstage 
durch. 

Über das Unterhaltungsprogramm des 
Seeländischen Turnfestes ist leider noch 
nichts bekannt. Ganz bestimmt wird aber 
auch dieses Angebot Freude bereiten. 

Nice to know: Für das Turnfest wird eine 
beachtliche Fläche neuer Rasen angepflanzt. 

Jeremias Koch

SEELÄNDISCHES TURNFEST 2015
(BÜREN AN DER AARE)



martinstrasse 12   4622 egerkingen   062 398 12 30

R. & M. Studhalter, Bahnhofstr. 1, Egerkingen
 Tel. 062 398 47 96

Öffnungszeiten: 
Mo – Do 8.00 – 23.00 Uhr, Fr Ruhetag

Sa 8.00 – 18.00, So 8.30–18.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freuen sich: 
Fam. Studhalter und Team 



GESAMTVEREIN

Auch dieses Jahr nahm wieder eine 
Männermannschaft des TV Egerkingen am 
legendären Faustball Speckturnier teil. 

Das Plauschturnier wird jeweils an zwei 
Vorrunden, ein Abend im Dezember und 
ein Abend im Januar, und der Schlussrunde 
in Neuendorf ausgetragen. Der Spass steht 
jeweils im Vordergrund und zuletzt bekom-
men alle teilnehmenden Mannschaften den-
selben Preis: Speck und Brot! 

Nach dem letztjährigen 8. Schlussrang woll-
ten sich die jungen Männer dieses Jahr weiter 
vorne positionieren. Die beiden Vorrunden 
wurden sehr positiv bestritten. Mit «nur» 
zwei knappen Niederlagen belegte man den 
5. Zwischenrang. 

An der Schlussrunde vom 21. März spielten 
die besten acht Mannschaften der Vorrunde 
in zwei 4er Gruppen gegeneinander. Die 
besten zwei Mannschaften der Gruppe qua-
lifizierten sich fürs Halbfinale. Dies war dann 
auch das Ziel des TVE. 

Im ersten Spiel gegen Neuendorf 1 star-
tete man erheblich schlecht, holte jedoch 
in der zweiten Halbzeit den Rückstand auf 
und war sogar auf Siegeskurs. Doch gleich-
zeitig mit der Schlusssirene glich Neuendorf 
noch zum verdienten Unentschieden aus. Im 
zweiten Spiel gegen Trimbach 1 lief es von 
Anfang an sehr gut. Stabile Defensive, präzi-
ser Aufbau, knallharte Abschlüsse; klarer Sieg 
für Egerkingen. 

Im letzten Vorrundenspiel gegen Roggwil 
erreichte wir nach schwachem Start wieder 
ein Unentschieden, was im Faustballsport 
doch eher selten ist. So waren wir mit 4 
Punkten Gruppensieger! 

Im Halbfinale gegen Trimbach 2 ging es stets 
hin und her. Es war eine ganz enge Kiste. 2 
Sekunden vor Schluss sicherten wir uns den 
Sieg mit einem Ball Differenz. Finale, ohoh! 

Im Finalspiel trafen wir nochmals auf 
Trimbach 1, welches wir in der Vorrunde 
klar bezwungen hatten. Mit diesem menta-
len Vorteil starteten wir sehr konzentriert in 
die Partie und konnten schnell auf 5 Punkte 
davonziehen. Diesen Vorsprung verwalteten 
wir bis zum Ende und somit war der Sieg des 
30. Speckturniers vollbracht. 

Keine einzige Niederlage mussten wir an 
der Schlussrunde hinnehmen. Wär hätte das 
vorher gedacht. Die gute Kameradschaft im 
Team war der Schlüssel zum Erfolg. Natürlich 
hatten wir im entscheidenden Moment auch 
Glück, doch dieses muss man sich hart erar-
beiten. 

Der Sieg wurde noch bis spät in die Nacht 
gebührend gefeiert! Nächstes Jahr werden 
wir als Titelverteidiger bestimmt wieder teil-
nehmen.

Michael Rippstein

SPECKTURNIER 2015



Baugeschäft
Egerkingen · Olten

Martinstrasse 14c, 4622 Egerkingen
Tel. 062 296 13 17, Fax 062 296 23 88

Zweigniederlassung: Gallusstrasse 25, 4601 Olten

• Neubauten
• Umbauten
• Renovationen
• Kundenmaurer

Werbung im FIT lohnt sich! 

Wir bitten alle Interessenten, 
mit dem Verantwortlichen 
Kontakt aufzunehmen. 

Marc Nünlist,
Tel. 078 920 18 18



GRATULATIONEN

WIR GRATULIEREN HERZLICH...

… zum Geburtstag unseren Ehrenmitgliedern:
 30 Jahre Pfluger-Fischer Nadine
 50 Jahre Hartmann Therese
 50 Jahre Hagmann Bruno
 50 Jahre Lässer Antje
 60 Jahre Schüpbach Therese
 70 Jahre Schmidt Margrith
 80 Jahre Felber Elsy
 90 Jahre Niklaus-Hädener Willy

… unserem Verdienstnadelträger:
 45 Jahre Schürmann Adrian

… unserem Aktivmitglied:
 60 Jahre Berger Elisabeth

… und wünschen gute Gesundheit, viel Freude und alles Gute.



Von GROSS bis klein STARK IM ENTSORGEN
…und dazu preiswert!Mulden bis 7 m3/Grosscontainer bis 40 m3

Presscontainer sowie Kehrichtfahrzeuge

062 393 21 21

Hauptstrasse 181    4625 Oberbuchsiten
www.doerfl iger.ch

ZURICH, Generalagentur 
Daniel Scheidegger AG
Christian Sulser, Hauptagent
Rötistrasse 6, 4501 Solothurn
Tel. 032 624 91 91, Fax 032 624 91 92
daniel.scheidegger@zurich.ch

Jetzt 
informieren!

Christian Sulser
079 332 58 55

Versicherung und Vorsorge aus 
einer Hand

Fischer Schreinerei GmbH
Domherrenstrasse 14
4622 Egerkingen
Natel 079 422 86 41, Fax 062 398 08 04
fischer-schreinerei@bluewin.ch

Blumenladen

  Gärtnerei

   Gartenbau

www.blumenkummer.ch
Bahnhofstrasse 20, 4622 Egerkingen

Tel. 062 398 18 35

Bluemehuus Kummer



TURNBETRIEB  ·  CHARGIERTE

Vorstand

Präsident Jonas Schürmann, Egerkingen 062 398 38 16 jonas.schuermann@tvegerkingen.ch
Finanzen  Mark Schürmann, Egerkingen 062 398 19 15 mark.schuermann@tvegerkingen.ch
Marketing/Kommunikation Marc Nünlist, Egerkingen 078 920 18 18 marc.nuenlist@tvegerkingen.ch
Abt. Frauen I + II Nadja von Rohr, Egerkingen 079 778 27 30 nadja.vonrohr@tvegerkingen.ch
Abt. Mixed Karin Bührer, Egerkingen 079 715 76 53 karin.buehrer@tvegerkingen.ch
Abt. Männer I Jeremias Koch, Egerkingen 079 659 36 06 jeremias.koch@tvegerkingen.ch
Abt. Männer II Hanspeter Christ, Egerkingen 079 225 53 27 hanspeter.christ@tvegerkingen.ch
Abt. Jugend Karin Bührer, Egerkingen  079 715 76 53 karin.buehrer@tvegerkingen.ch
J+S-Verantwortliche Alexandra Zurbrügg, Egerkingen 062 534 70 17 alexandra.zurbruegg@tvegerkingen.ch
Administration Beatrice Zwygart, Egerkingen 062 398 33 62 bea.zwygart@tvegerkingen.ch
Materialverwalter André Strub, Egerkingen 062 398 18 37 andre.strub@tvegerkingen.ch

Turnbetrieb

Wann Schulhaus Abteilung

Montag 
16.00-17.00 Mühlematt MUKI (Herbst – Frühling)
18.15-19.15 Kleinfeld Mädchen Unterstufe
18.30-19.45 Mühlematt Mädchen Mittel- /Oberstufe
20.15-21.45 Mühlematt Frauen I und Frauen II

Dienstag 
09.30-10.30 Mühlematt MUKI (Herbst – Frühling)
18.30-20.00 Mühlematt Mini-Gymnastik Mädchen

Mittwoch  
18.30-20.00 Mühlematt Knaben Mittelstufe
20.15-21.45 Mühlematt Männer I

Donnerstag  
17.00-18.00 Mühlematt KITU (Herbst-Sommer)
20.00-21.45 Mühlematt Männer II

Freitag 
18.30-20.00 Mühlematt Knaben Unter-/Oberstufe 
20.15-21.45 Kleinfeld Gymnastik Bühne Mixed
20.15-21.45 Mühlematt Männer I
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